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Es gaat eus e chli z'guet. Grad das macht eim bang,
Weiß der Gugger wie solches noch ändet,
Wann zum Beischpiel emal über churz oder lang
Die Gunscht des Schicksals sich wändet

Dann trifft eus vielleicht der Götter Zorn.
Laßt an die Zuekumpft uns tanken
Und lieber schon heut schtatt erseht übermorn
Die Fahnen auf Halbmascht hänkenl
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